
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Bilderbuch für Kinder, enthaltend: eine angenehme
Sammlung von Thieren, Pflanzen, Blumen, Früchten,

Mineralien, Trachten, und allerhand andern
unterrichtenden Gegenständen aus dem Reiche der

Natur, ...
alle nach den besten Originalien gewählt, gestochen, und mit einer kurzen

sowohl, als auch erweiterten wissenschaftlichen, und den
Verstandeskräften eines Kindes angemessenen Erklärung begleitet

Bertuch, Friedrich Justin

Rumburg, 1816

Die Cap-Gans

urn:nbn:de:bsz:31-263458

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-263458


ſte gezͤhmt hie und da in Deutſchland und in andern europaͤiſchen Laͤndern, aber mehr auz

Liebhaberei und der Seltenheit als eines beſondern Vortheils wegen . Ihr eigentliches Va⸗

terland ſind mehrere Gegenden von Aftika .
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( Anas capenſis ,

Sie iſt weit kleiner als die wilde Gans , aber an Farbe unter allen Gattungen die ſchönſte.

Der Schnabel ſieht roͤthlich aus , der Kopf und der groͤßte Theil des Halſes hellfleiſchfarben.

lliber der Bruſt umgibt ein breiter hellrother Ring den Hals . Der Nacken , die Bruſt ,

der Bauch ſind weißlich und gelb gemiſcht ; der Ruͤcken und die Deckfedern der Fluͤgel ſind

rothbraun ; die Schwungfedern an der obern Haͤlfte weiß mit einem ſchwarzen Bande , un⸗

ten ſo wie am Schwanze ſchwarz , die Fuͤße dunkel roſenroth . Sie iſt ebenfalls in Afrika

einheimifch , wird aber auch des ſchoͤnen . Anſehens wegen in Europa in Menagerieen ge⸗

halten . Sogar in Deutſchland pflanzt ſie ſich fort .
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Die Coro mandelſche Gans .

( Ands coromandeliand . )

Dieſe zeichnet der Hoͤcker auf dem Schnabel aus . Der Hals iſt ſehr gekruͤmmt , der

Kopf dick . Die Grundfarbe deſſelben und des Halſes iſt weißlich mit ſchwaͤrzlichen Punk⸗

ten und Strichen bis zur Haͤlfte herunter gezrichnet . Bruſt und Bauch haben die Grund⸗

farbe des Halſes . Der ganze Rücken und die Deckfedern der Fluͤgel ſind ſchwäͤrzlich blau ,

die Schwungfedern dunkelgruͤn , der Schwanz iſt dunkelgrau , der Schnabel mit ſeinem

Hoͤcker roͤthlich, die Fuͤße ſind ſchwarzgrau . Dieſe Gans iſt in Oſtindien einheimiſch , und

bewohnt beſonders die Kuͤſte von Coromandel.
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